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Nora Roberts / Ein dunkles Geschenk 
 
Lila Emerson liebt ihren Job als Homesitterin über alles. 
Doch als sie eines Tages vom Fenster ihres aktuellen 
Apartments einen Mord mit anschließendem Suizid 
beobachtet, verändert sich ihr Leben auf einen Schlag, denn 
Ashton Archer, der Bruder des potenziellen Mörders, bittet 
sie um Hilfe. Lila fühlt sich von dem attraktiven Künstler mehr 
als angezogen, und auch Ash weiß sofort: Die Frau mit den 
dunklen, tiefen Augen muss er zeichnen! Gemeinsam 
machen sie sich auf die Suche nach der Wahrheit, und bald 
wird klar: Unschätzbar teure Kunstgegenstände scheinen im 
Zentrum dieses Verbrechens zu stehen – und ein Sammler, 

der für seine Obsession über Leichen geht. 
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Donna Leon / Tod zwischen den Zeilen 
 
Brunetti auf der Jagd nach Raritäten: Der Commissario wird zu 
einem ungewöhnlichen Tatort gerufen, der altehrwürdigen 
Biblioteca Merula. Wertvolle Folianten liegen aufgeschlitzt da, 
und der amerikanische Forscher, der ein Dauergast war, ist 
verschwunden. In Venedig, das einst auch eine florierende 
Bücherstadt war, entdeckt Brunetti eine eigenartige Welt: einen 
florierenden Schwarzmarkt für Bücher. 
 
 

 
 
Beatrice Meier / Alleine war gestern 
 
»Wer sich auszieht, zieht aus!« WG-Leben für Fortgeschrittene 
Ein herrlich skurriler, anrührender Roman über fünf Anfang 
Sechzigjährige, die ihrem Leben noch einmal einen neuen Dreh 
geben wollen. Sie heißen Ricarda, Philip, Uschi, Harry und Eckart. 
Sie sind allesamt Anfang bis Mitte sechzig, haben keine Lust 
alleine zu leben und gründen eine WG. Philip war über dreißig 
Jahre Arzt in Afrika, sein alter Studienfreund Harry fährt immer 
noch Taxi, Ricarda hat Probleme mit ihrer Tochter, Uschi verkauft 
Wurst und gute Sprüche, und Eckart hat den Grabstein seiner 
Frau dabei. Mit all ihren Macken, Hoffnungen und dem Kopf voller Pläne raufen sie 
sich zusammen. Doch dann hat ausgerechnet die flotte Uschi einen Schlaganfall. 
Mitten in der WG ein Pflegefall? Jetzt, wo der Spaß am dritten Lebensabschnitt 
gerade losging? Vorbei die weinseligen Doppelkopfrunden, fortan heißt es 
Teamgeist, Disziplin und vor allem: Nicht den Humor verlieren. Wunden reißen auf, 
Ideale zerplatzen, echte Freundschaften wachsen. Und mittendrin werden Ricarda 
und Philip mit voller Wucht von lang vergessenen Gefühlen getroffen. 
                             

 
Doris Dörrie / Diebe und Vampire 
 
Sie lernen sich in Mexiko am Strand kennen und treffen sich 
nachher in San Francisco: Alice, eine junge deutsche Studentin, 
und die dreißig Jahre ältere Amerikanerin, die Alice insgeheim »die 
Meisterin« nennt. Denn sie ist alles, was Alice gerne wäre. Elegant. 
Selbstbewusst. Souverän mit Männern. Und vor allem: eine 
Schriftstellerin. Ein berührender Roman über die Vorbilder, die wir 
wählen – und was das Leben aus ihnen und uns macht. 
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Helen Walsh / Ein mallorquinischer Sommer 
 
Jedes Jahr fahren Jenn und Greg in die Villa Ana nach Deià, 
Mallorca. In diesem Sommer sind sie jedoch nicht allein: Gregs 
Tochter Emma kommt mit ihrem ersten festen Freund auf die 
Insel. Jenn fürchtet, dass die Idylle durch die beiden Teenager 
getrübt werden könnte. Als Emma und Nathan eintreffen, ist 
nichts so, wie erwartet. Nathan entpuppt sich als gut 
aussehender, braun gebrannter 17-Jähriger, und Jenn muss 
sich eingestehen, dass sie sich zum Freund ihrer Stieftochter 
hingezogen fühlt. Es beginnt ein erotisches Versteckspiel, an 
dem die Familie beinahe zerbricht und das Jen zu einer 

schmerzlichen, aber erhellenden Konfrontation mit sich selbst zwingt. 
 
 
Franzobel / Hundshirn 
 
Franzobel erzählt großteils auf Hündisch und logo aus 
Kniehöhen- und sozusagen Hundenasenperspektive, was 
man als Straßenköter, der aus Sprache besteht, alles so 
erleben kann: mit diversen Leuten und dem 
Verhaltensforscher Dr. Katz, dessen Haushälterin, dessen 
Assistentin, dessen Forschungsprojekt und all deren 
Verwandten …, und natürlich mit all dem, was so am Tisch 
ist und dann und wann von da herunterkommt. 
 
 
 
 

Marian Keyes / Mittelgroßes Superglück 
 
Stella Sweeney ist eine ganz durchschnittliche 37-jährige 
Dublinerin mit einem einigermaßen nervigen Mann, zwei 
halbwüchsigen Kindern und einem unspektakulären Job im 
Beautysalon ihrer ehrgeizigen Schwester. Niemand, den man 
um sein Leben beneiden müsste. Aber dann passiert plötzlich 
etwas . . . Vielleicht weil Stella in der Hoffnung auf gutes Karma 
einem Range Rover im Straßenverkehr den Vortritt gelassen 
hat? Das Glück zeigt sich zunächst auf sehr merkwürdige 
Weise: Von einem Tag auf den anderen ist Stella von Kopf bis 
Fuß gelähmt. Eine seltene Krankheit hat ihre Nervenbahnen 

angegriffen, sie muss künstlich beatmet werden und ist im eigenen Körper 
eingesperrt. Die endlosen Tage im Krankenhaus sind grauenhaft. Bis auf die Zeiten, 
in denen ihr behandelnder Arzt, Dr. Mannix Taylor, bei ihr ist. Der Range-Rover-
Fahrer. Der Mann, der das größte Glück in ihrem Leben bedeuten könnte. Ein so 
großes Glück, dass es andere neidisch macht. 
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Per J. Andersson / 
Vom Inder, der mit dem Fahrrad bis nach Schweden fuhr, 
um dort seine große Liebe wiederzufinden 
 
Diese Geschichte erzählt vom unglaublichen Schicksal des 
kastenlosen Pradyumma Kumar, genannt Pikay. In ärmlichen 
Verhältnissen aufgewachsen, kennt er nur Extreme: Mal wird 
der talentierte Portraitzeichner von Indira Gandhi eingeladen, 
sie zu malen, mal muss er hungern und schläft auf der Straße. 
Eines Abends taucht neben seiner Staffelei ein blondes 
Mädchen auf - und eine unglaubliche Liebesgeschichte nimmt 
ihren Anfang. Als Lotta zurück nach Schweden geht, stehen die 

Chancen schlecht um die beiden - wäre da nicht ein altes Fahrrad. Damit macht sich 
Pikay auf den Weg, um die 7.000 km von Asien nach Europa zurückzulegen. Auch 
zahlreiche Rückschläge können ihn nicht aufhalten, bis er schließlich tatsächlich in 
der Heimat Lottas ankommt, einer völlig anderen Welt ... Um das Happy End gleich 
zu verraten: Heute sind die beiden seit über 35 Jahren verheiratet, haben zwei 
Kinder und leben auf einem alten Bauernhof in der Nähe von Borås in Schweden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anne Tyler / Der leuchtend blaue Faden 
 
Wieder einmal hat es Denny geschafft: ein kurzer Anruf bei den 
Eltern, »ich bin schwul«, gleich wieder auflegen und nicht mehr 
erreichbar sein. Abby macht Red Vorwürfe, nicht richtig reagiert 
zu haben, auch wenn sie selbst nicht weiß, was jetzt zu tun ist. 
Und die drei Geschwister, sollen die informiert werden? Doch 
schon bald darauf verkündet Denny, demnächst Vater zu werden 
und zu heiraten. 
Anne Tyler schaut tief in die Seele all ihrer Figuren, entlarvt 
deren Sehnsüchte und hat ein außerordentliches Gespür für die 
Feinmechanik familiärer Betriebsschäden. Sie zeigt, wie Mythen 
kreiert und Wünsche vertuscht werden, wie Bindungen entstehen und was sie 
belastet. Brillant beobachtet und mit feinem Witz - und so nahe am Leben, dass sich 
jeder im geschilderten Familiendasein wiedererkennen kann. 
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Jonathan Evison / Umweg nach Hause 
 
Ben hat einen schrecklichen Schicksalsschlag hinter sich und besitzt 
keinen Penny mehr, als er die Pflege von Trev übernimmt, der 
unheilbar krank ist. Sein Vater Bob, ein hoffnungsloser Tollpatsch, 
sucht gleich nach der Diagnose das Weite, was ihm in der Familie 
natürlich keiner verzeiht. Doch Ben fühlt mit dem verstoßenen und 
reuigen Vater und überzeugt Trev, im Auto von Washington State 
nach Salt Lake City zu fahren, um ihn zu besuchen. Auf dem Weg 
nehmen sie die Anhalterin Dot mit und kommen an den 
verrücktesten Sehenswürdigkeiten vorbei. Sie gabeln eine reifen-

wechselnde Schwangere auf, werden von einem Auto verfolgt, in dem ganz 
jemand anderes sitzt als vermutet, und lernen schließlich, dass man sich 
irgendwann seinen Problemen stellen muss. Ein bewegender Roman voller 
skurriler Situations-komik, der glücklich macht.  

 
 
 
Italo Calvino / Der Baron auf den Bäumen 
 
Am 15 Juni 1767 beschließt der zwölfjährige Baron Cosimo 
Piovasco di Rondò, das dekadente Milieu seiner 
aristokratischen Familie zu verlassen, um fortan auf den 
Bäumen zu leben. Er erhebt sich von der Familientafel, klettert 
auf eine Steineiche und wird bis zu seinem Tod die Erde nicht 
mehr betreten.  
»Das ist Calvino: so phantastisch, märchenhaft, abenteuerlich 
es bei ihm auch zugeht, immer ist das, was erzählt wird, auf 
mediterrane Weise hell und durchsichtig, von listiger 
Doppelbödigkeit.« Die Zeit 
 

Vea Kaiser / Makarionissi 
 
Von Griechenland bis in die österreichische Provinz. Von den 
Fünfzigerjahren bis in die Gegenwart. In ihrem neuen Roman 
erzählt Vea Kaiser in ihrem einzigartigen Ton von einer 
unvergesslichen Familie, die auseinandergerissen wird, um 
zusammenzufinden. Alles beginnt mit einem vom Krieg 
entzweiten Dorf an der griechisch-albanischen Grenze. Mit 
Yiayia Maria, einer Großmutter und Kupplerin par excellence, 
die keine Intrige scheut, um den Fortbestand ihrer Familie zu 
sichern. Und mit der klugen, sturen und streitbaren Eleni und 
ihrem Cousin Lefti, der sich nichts sehnlicher wünscht als 
Frieden. Doch dann deutet Yiayia Maria die Zeichen falsch und 

stürzt damit gleich mehrere Generationen ihrer Familie ins Unglück. 
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Liza Marklund /Jagd 
 
Journalistin Annika Bengtzon ist die Ermittlerin der Stunde. 
Annika Bengtzon gilt unter ihren Kollegen als tough und 
unbestechlich. Sie liebt ihre Arbeit als Reporterin. Als sie zur 
Villa des Politikers Ingemar Lerberg gerufen wird, betritt sie 
eine andere Welt: wertkonservativ, traditionell und gediegen. 
Auf den erfolgreichen Geschäftsmann wurde ein Anschlag 
verübt. Für die Journalistin ist er kein Unbekannter, denn ein 
durch die Presse hochgeputschter Steuerskandal hatte 
Lerberg zum Rücktritt gezwungen. Annika Bengtzon folgt bald 
schon einer ganz eigenen Theorie und bringt gegen alle 
Widerstände Licht in ein Dunkel aus Gier und Verlogenheit. 

 
 
S.K. Tremayne / Eisige Schwestern 
 
Ein Jahr nachdem die sechsjährige Lydia durch einen 
tragischen Unfall ums Leben kam, sind ihre Eltern Sarah und 
Angus psychisch am Ende. Um neu anzufangen, ziehen sie 
zusammen mit Lydias Zwillingsschwester Kirstie auf eine 
atemberaubend schöne Privatinsel der schottischen 
Hebriden. Doch auch hier finden sie keine Ruhe. Kirstie 
behauptet steif und fest, sie sei in Wirklichkeit Lydia, die 
Eltern hätten den falschen Zwilling beerdigt.  
Bald hüllen Winternebel die Insel ein, Angus ist beruflich oft 
abwesend, und bei Sarah schleicht sich das unheimliche 
Gefühl ein, etwas stimme nicht. Zunehmend fragt sie sich, 
welches ihrer Mädchen lebt. Als ein heftiger Sturm aufzieht, sind Sarah und Kirstie 
komplett isoliert und den Geistern der Vergangenheit ausgeliefert. 
                                  

Thomas Raab / Die Netzwerk-Orange 
 
Wir befinden uns in der Hauptstadt eines Unionsstaats im Jahr 
2025. Die Gesellschaft funktioniert, der Einzelne fühlt sich 
einzeln. Doch kleine Verbesserungen tun immer Not. Der 
ehemalige Psychologieprofessor Franzer, nun-mehr 
Ministeriumsbeamter, versucht seine Lieblingsstu-dentin zu 
überzeugen, an seinem Projekt eines automati-schen 
Netzwerk-Therapeuten, dem Cyberpeuten, der Hilfe- suchende 
mit Lehrfabeln versorgt, mitzuarbeiten. Dazu durchwandern sie 
wie in einem Tableau vivant eine in soziale Segmente 
gesplittete Welt – die Netzwerk-Orange. Doch eine Gruppe 

Studierender ist unzufrieden. Jack, Caren und Cathy ahnen, dass hinter der 
perfekten Fassade der Union geheime Mächte Angebot und Nachfrage steuern. 
 
 
 
 
 

Annika 
Bengtzon 
ist die 
Ermittlerin 
der Stunde. 
Annika 
Bengtzon 
gilt 
Journalistin 
unter ihren 
Kollegen 
als tough 
und 
unbestechli
ch. Sie liebt 
ihre Arbeit 
als  



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
Hera Lind / Eine Handvoll Heldinnen 
 
Augen zu und dem Herzen folgen 
Katja lebt nur für Mann, Tochter, Hund und Haushalt, und 
einen Job wuppt sie auch noch nebenbei. Alle halten das für 
selbstverständlich, und keiner dankt es ihr. Erst die originelle 
Nachtclubbesitzerin Erna zeigt ihr, dass man für 
Dienstleistungen jeder Art auch Anerkennung erwarten kann. 
Und so ist Erna eine von fünf Heldinnen, durch die sich Katjas 
Leben plötzlich ändert … 
Mit viel Lebenserfahrung und geistreichem Humor – Hera Lind 
weiß, wie Frauen ticken. 
 

 
 
Gaby Köster / Die Chefin 
 
»Die Chefin« ist ein Roadmovie der Extraklasse, spannend, 
lustig, abenteuerlich. Rock'n Roll-stuhl von Menschen, die 
das Glück nicht gerade gepachtet haben. Egal, dass das 
Leben manchmal ein Arschloch ist: Wenn's läuft, dann 
läuft's, auch wenn das Laufen schwer fällt. 
Marie Sanders Leben ist in Schieflage geraten. Bei der 
erfolgreichen Rocksängerin, von allen nur »Die Chefin« 
genannt, läuft's nicht mehr. Es sitzt sich nur noch. Und zwar 
im Rollstuhl. Schlaganfall, kurz nach ihrem 
zweiundvierzigsten Geburtstag. Also ideale 
Voraussetzungen, um die Verfolgung einer 
verbrecherischen Bande aufzunehmen. Um sich auf eine 
Odyssee durch halb Europa zu begeben. Um sich in einen selbstverliebten 
Bodybuilder zu verlieben. Um zwei Kindern ihre Eltern wieder zu geben. Um das 
Leben neu anzugehen. 

 
Marie-Sabine Roger / Heute beginnt der Rest des Lebens 
 
Es ist Mortimers 36. Geburtstag, und er wird sterben. So wie 
alle Männer aus seiner Familie mit 36 gestorben sind. Doch als 
Mortimer abends immer noch lebt, wird im klar: Der Fluch hat 
ihn verschont. Doch was nun? Sein Job und seine Wohnung 
sind gekündigt, und bisher hat er keine Ziele oder Ambitionen 
gehabt. Plötzlich muss er lernen zu leben! Dabei helfen ihm 
Paquita und Nassardine vom Crêpe-Stand an der Ecke. Und 
zum Glück ist da auch noch Jasmine, die manchmal auf 
Parkbänken sitzt und weint, damit es den Menschen besser 
geht ... Eine außergewöhnliche Liebesgeschichte über den 
Sinn des Lebens. 
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Siri Hustvedt / Die gleissende Welt 
 
"Die gleißende Welt" ist der Titel eines utopischen Romans von 
Margaret Cavendish, die im 17. Jahrhundert als eine der ersten 
Frauen überhaupt unter ihrem eigenen Namen publizierte. Als 
frühe Universalgelehrte ist sie Vorbild und Idol von Harriett 
Burden, der Witwe eines einflussreichen New Yorker 
Galeristen. Nach dessen vorzeitigem Tod in den siebziger 
Jahren beginnt Harriett - in der öffentlichen Wahrnehmung 
nichts als die Frau an der Seite des berühmten Mannes, aber 
in Wahrheit hochtalentiert - ein heimliches Experiment: eine 
Karriere als Installationskünstlerin, die sich hinter dem 
angeblichen Werk dreier männlicher "Masken" verbirgt, das in 

Wahrheit sie selbst erschaffen hat. Doch der Faustische Handel schlägt fehl - einer 
dieser Maskenmänner, selbst ein bekannter Künstler, durchkreuzt ihr Rollenspiel und 
setzt sein eigenes dagegen, und es kommt zum Kampf zweier großer Geister. 
 
Dave Eggers /  
Eure Väter, wo sind sie? Und die Propheten, leben sie 
ewig? 
 
Thomas ist ein Getriebener, der Antworten sucht. Antworten 
auf die Fragen, die er sich als junger weißer Amerikaner, der 
aus vielen Rastern fällt, selbst stellt. Und Thomas hat nur ein 
Mittel, diese Antworten zu finden: Er fragt. Er entführt 
nacheinander Menschen in eine stillgelegte Militäranlage, 
kettet sie dort in alten Baracken an und fragt. Fragt einen 
Astronauten, warum er nie zum Mars geflogen ist. Fragt einen 
Kongressabgeordneten, wie er die Zukunft des Landes sieht. 
Fragt seine Mutter, warum sie ihn auf ein Leben vorbereitet 
hat, das nicht existiert. Und er fragt, warum sein Freund Don 
unschuldig sterben musste. Thomas gerät immer tiefer in den 
Strudel der Sinnfrage, bis er den Verstand zu verlieren droht. 
 

Gustav Ernst / Zur unmöglichen Aussicht 
ZWEI MÄNNER IM KAFFEEHAUS - RASANT, KOMISCH 
UND LEBENSECHT 
Kagraner geht leidenschaftlich gern ins Kaffeehaus und 
genießt seinen Mokka - wenn er nicht gerade mit seiner 
Ehefrau im Clinch liegt, denn dann bevorzugt er Cognac. 
Redselig ist er allemal, da kommt ihm der stille Herr im 
Stammcafé sehr gelegen.  
UNHEIMLICHE PARALLELEN  
Dieser wird zum geduldigen Zuhörer und bald lassen ihn die 
Episoden des skurrilen Monomanen nicht mehr los: Was hat 
sich Kagraner da nur für eine Frau ausgesucht? Und was hat 
es mit dem vermissten Freund auf sich, was mit der ominösen 
Aktentasche? Parallelen zu seinem eigenen Leben tauchen 

auf und die Fragen verdichten sich. Da ist Kagraner von einem Tag auf den anderen 
verschwunden. 
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I.J. Kay / Nördlich der Mondberge 
 
Mehr als einen neuen Namen besitzt Louise Adler, genannt 
Lulu, nicht, als sie nach zehn Jahren endlich in die Freiheit 
entlassen wird. Mit Gelegenheitsjobs hält sie sich über 
Wasser, doch brechen sich die Erinnerungen an Kindheit und 
Jugend immer wieder Bahn: an die egozentrische Mutter und 
den gewalttätigen Vater, an die erste Liebe und 
Zusammenbrüche. Als Lulu Wiedergutmachung für die 
abgesessene Zeit im Gefängnis erhält, reist sie an den 
Sehnsuchtsort ihrer Kindheit, die Mondberge in Zentralafrika. 
In dieser großartigen Landschaft versucht sie, die Teile ihrer 
zerrütteten Seele wieder zusammenzusetzen. 
I. J. Kay ist ein besonderer Roman gelungen, der sprachlich 

an William Faulkner, in der Kompromisslosigkeit seiner Frauenfigur an Stieg Larsson 
und in seiner Unbarmherzigkeit an Sarah Kane erinnert und doch etwas ganz 
Besonderes ist: ein großartiger Text über ein Leben jenseits der gesellschaftlichen 
Ordnung. 
 
Jan-Philipp Sendker / Das Herzenhören 
 
Eine der großen Liebesgeschichten unserer Zeit, die schon 
Hunderttausende Leserinnen begeisterte und stetig neue Leser 
findet: Die Suche nach ihrem vermissten Vater führt Julia Win 
von New York nach Kalaw, einem malerischen, in den Bergen 
Burmas versteckten Dorf. Ein vierzig Jahre alter Liebesbrief ihres 
Vaters an eine unbekannte Frau hat sie an diesen magischen 
Ort geführt. Hier findet sie nicht nur einen Bruder, von dem sie 
nichts wusste, sondern stößt auch auf ein Familiengeheimnis, 
das ihr Leben für immer verändert. 
 
 

Jan-Philipp Sendker / Herzenstimmen 
Die Rückkehr an den magischen Ort einer unvergesslichen 
Liebesgeschichte 
Zehn Jahre ist es her, seit Julia Win aus Burma als anderer 
Mensch zurückkehrte. Sie hatte ihren Vater gesucht, den 
Bruder gefunden und war beseelt gewesen von der schönsten 
Liebesgeschichte, die sie je gehört hatte. Doch in der 
Zwischenzeit wurde sie von ihrer Karriere in einer New Yorker 
Anwaltskanzlei längst wieder in das rastlose westliche Leben 
zurückgeholt. Da erreicht sie ein rätselhafter Brief ihres Bruders 
U Ba aus Burma, und mit dem Brief kommt nicht nur die 
Erinnerung zurück, sondern Julia wird auch klar, dass sie die 
Lehren von damals über die Liebe und das Leben vergessen 

hat. Und seit sie den Brief gelesen hat, geschieht Seltsames: Immer wieder spricht 
eine fremde innere Stimme zu ihr, deren Fragen Julia Angst machen, aber auch eine 
tiefe Sehnsucht wecken. Hat der alte burmesische Mönch, den sie um Rat fragt, mit 
seiner Vermutung recht, dass zwei Seelen in Julias Brust wohnen? Und was kann sie 
von dieser anderen, ihr unbekannten Seele lernen?  
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Schon fürchtet Julia, den Verstand zu verlieren, doch dann wird ihr klar, dass nur ihr 
Bruder in Burma ihr helfen kann. Mit seiner Hilfe muss Julia dem Ursprung und dem 
Geheimnis der Stimme auf den Grund gehen, um zwei Seelen zu versöhnen und das 
Glück zu finden. 
Jan-Philipp Sendkers Roman »Das Herzenhören« ist ein Phänomen: ein Buch, das 
im Laufe der Jahre Hunderttausende Leserherzen gewonnen hat – und noch immer 
werden es täglich mehr. Sendker hat damit eine universelle Liebesgeschichte für 
unsere Zeit geschrieben und mit Julia Win und ihrem Halbbruder U Ba 
unvergessliche Figuren geschaffen. Mit Herzenstimmen findet der Bestseller nun 
eine grandiose Fortsetzung, auf die unzählige Leserinnen sehnsüchtig warten. 
 

David Whitehouse / 
Die Reise mit der gestohlenen Bibliothek 
 
Bobby Nusku fristet seine Tage damit, Haare, Kleidungsstücke 
und weitere Spuren seiner verschwundenen Mutter zu 
sammeln und zu archivieren. Er fühlt sich im Haus seines 
grobschlächtigen Vaters und dessen wasserstoffblonder 
Freundin ziemlich einsam, besonders nachdem sein einziger 
Freund Sunny eines Tages wie vom Erdboden verschluckt ist. 
Die Freundschaft zum Nachbarsmädchen Rosa und ihrer 
Mutter Val, die Putzfrau in einem Bücherbus ist, gibt ihm 
Hoffnung und macht ihm Mut, sich gegen sein Schicksal 
aufzulehnen. Als alles drunter und drüber geht, machen sich 

Val, Rosa und Bobby gemeinsam mit dem sympathischen Outlaw Joe auf eine 
verrückte Reise mit Vals Bücherbus quer durch England. Im Gepäck haben sie nur 
das Nötigste: ihre Freundschaft und eine Menge guter Bücher. 
 
Anna Quindlen / Ein Jahr auf dem Land 
 
Was im Leben am meisten zählt. 
Rebecca Winter steht an einem Wendepunkt: Von ihrem 
Mann ist sie geschieden, für ihren erwachsenen Sohn nicht 
mehr unentbehrlich, und als Künstlerin hat sie längst ihren 
Zenit überschritten. Jahrelang lebte die berühmte Fotografin 
sorglos von den üppigen Einkünften eines 
Schnappschusses. Aber nun ist der Geldstrom versiegt. 
Notgedrungen beschließt sie, ihr New Yorker Apartment zu 
vermieten und für ein Jahr in ein kleines Haus fernab der 
Stadt zu ziehen. Der unfreiwillige Landaufenthalt ist kein 
Spaziergang im Central Park – und doch beschert er 
Rebecca eine unverhoffte Liebe, neue Inspiration und den 
Mut, unbekannte Wege zu beschreiten. 
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Andrea Camilleri / Das Spiel des Poeten 
 
Ein greises Geschwisterpaar in religiösem Wahn, das Schüsse 
abfeuert, sobald jemand sich der Wohnung nähert. Eine 
massakrierte Gummipuppe, die Rätsel aufgibt - umso mehr, als 
sich in einem anderen Viertel Vigàtas eine zweite Puppe mit  
denselben Blessuren findet. Anonyme Botschaften in 
Reimform, die im Kommissariat eingehen. Commissario 
Montalbano ahnt schon bald, dass ein weit zurückliegender Fall 
erneut ans Tageslicht gerückt ist: das mysteriöse Verschwinden 
eines Mädchens, dessen Leiche nie gefunden wurde. 
 
 

 
Bernhard Aichner / Das Nötigste über das Glück 
 
Hans will nicht mehr leben. Zu festgefahren und öde ist seine 
Welt in dem kleinen Bahnwärterhaus in Ostösterreich. Genau 
hat er vor Augen, wie er sterben möchte: auf dem 
Küchenboden liegend, von seiner Frau entdeckt. Eben so wie 
die Comicfigur auf seiner Lieblingspostkarte: "Du tot in der 
Küche Hans? So kenn ich dich gar nicht!" Auf der Suche 
nach einer Frau, die das letzte Mosaiksteinchen in seinem 
Sterbeszenario sein soll, schaltet Hans eine 
Zeitungsannonce. 
EIN ROMAN ALS ROADMOVIE 
Damit platzt Elvina in sein Leben: laut, schrill, exaltiert und 
ebenso bunt wie die Stifte, mit denen sie Hans' Postkarte 
ausmalt. Ohne zu fragen, legt sie sich zu Hans auf den 
Küchenboden und färbt seine Welt neu ein. Sie ist so anders als Hans, und doch 
verbindet die beiden die Sehnsucht nach Aufbruch und Glück. Elvina überredet Hans 
zu einem Roadtrip und sie beginnen eine Reise, die beide mit Fragen konfrontiert, 
von denen sie nicht wissen, ob sie die Antworten darauf überhaupt kennen wollen. 
Bis sie letztlich in einem roten Haus mit grünem Dach an der spanischen Küste ihr 
Ziel erreichen: das Ziel des stillen, zarten, intimen Glücks. 
SCHNÖRKELLOSE LIEBESGESCHICHTE ÜBER DAS KLEINE GROSSE GLÜCK 
 
Bernhard Aichner erzählt mit enormem Tempo und ohne Kitsch eine wundervolle 
Liebesgeschichte. Wie mit einer Kamera hält er das Leben von Hans und Elvina in 
präzisen Schnappschüssen fest und schafft es auf einzigartige Weise, das Nötigste 
über das Glück festzuhalten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Öffentliche Bibliothek Saalfelden, Leogangerstraße 1, 5760 Saalfelden 
06582/76272-11 

 
Asa Hellberg / Herzensschwestern 
 
Die Zeit ist reif für Abenteuer. Elsa Johansson ist auf der Suche 
nach Freundinnen. Allein ist ihr das Leben zu langweilig 
geworden. Zum Glück kann man sich mit siebzig endlich 
verrückte Ideen erlauben. Zum Beispiel sich an eine 
Straßenkreuzung zu stellen und fremden Frauen in den Urlaub 
zu folgen. Elsa landet in Västerås, London und sogar in New 
York. Und lernt Isabella und Carina kennen, die mit Mitte fünfzig 
ebenfalls beschlossen haben, dass endlich etwas passieren 
muss. Die drei Freundinnen stellen fest, dass das Leben eine 
Menge zu bieten hat: Abenteuer, Liebe und vor allem 
Freundschaften, die sie sich schon immer gewünscht haben. 

 
 
Jeremiah Pearson / Die Täuferin 
 
Böhmen, 1517. Kristina ist noch ein Kind, als ihre Eltern auf 
dem Scheiterhaufen verbrannt werden. Sie seien Ketzer, so 
das Urteil, Feinde der katholischen Kirche. Weil sie daran 
glaubten, dass jeder Mensch das Recht hat, Lesen zu lernen. 
Jahre später will Kristina ihr Werk fortführen. Mit einer kleinen 
Gruppe Gleichgesinnter macht sie sich auf die gefährliche 
Reise nach Deutschland, um Verbündete in Mainz zu 
unterstützen. Doch unterwegs lauern nicht nur Ketzerjäger, 
sondern auch der Krieg. Bald liegt Kristinas Schicksal in der 
Hand eines einzigen Mannes: des hitzköpfigen 
Bauernkriegers Lud. 
 
 
… es gibt aber auch was Spannendes 
 

Sigge Eklund / Das Labyrinth 
 
Martin und Åsa Horn sind so sehr mit sich selbst beschäftigt, 
dass für ihre elfjährige Tochter Magda kaum Aufmerksamkeit 
übrig bleibt. Als Magda plötzlich vermisst wird und der Verdacht 
die Eltern trifft, begeben sie sich auf eine nervenaufreibende 
Spurensuche – ebenso wie Tom, Martins loyaler Kollege, und die 
Schulkrankenschwester Katja, die vor Magdas Verschwinden 
Narben und blaue Flecken am Körper des Mädchens entdeckt 
hatte.  
Vier unzuverlässige Erzählerstimmen entführen den Leser in ein 
Labyrinth aus Schuldbekenntnissen und Indizien. Immer neue 

Irrwege tun sich auf, bis am Schluss eine überraschende Entdeckung wartet … 
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Kazuaki Takano / Extinction 
 
Ist die nächste Stufe der Evolution das Ende von uns allen? 
Jonathan Yeager wird im Auftrag der amerikanischen 
Regierung in den Kongo geschickt. Bei einem 
Pygmäenstamm sei ein tödliches Virus ausgebrochen. Die 
Verbreitung muss mit allen Mitteln verhindert werden. Doch 
im Dschungel erkennt Yeager, dass es um etwas ganz 
anderes geht: Ein kleiner Junge, der über unglaubliche 
Fähigkeiten und übermenschliche Intelligenz verfügt, ist das 
eigentliche Ziel der Operation. Kann es sein, dass dieses 
Geschöpf die Zukunft der Menschheit bedroht? Yeager 
weigert sich, das Kind zu töten. Er setzt alles daran, den 

Jungen in Sicherheit zu bringen. Eine gnadenlose Jagd auf die beiden beginnt. 
 
 
Don Winslow / Das Kartell 
 
Als Don Winslows Meisterwerk gilt der monumentale Roman 
"Tage der Toten" über den Drogenkrieg in Mexiko, für den er 
sechs Jahre lang intensiv recherchierte. Nun ist Art Keller, 
der berühmte US-Drogenfahnder aus "Tage der Toten", 
zurück. Mit großem Erfolg hat er sich darangemacht, in die 
Strukturen der mexikanischen Drogenmafia einzudringen. Mit 
so viel Erfolg, dass die Drogendepots aufflogen und die 
Narcotraficantes die Jagd auf ihn eröffneten. In "Das Kartell" 
wird Art Keller feststellen, dass das Drogen- und 
Waffengeschäft unfassbare Dimensionen angenommen hat 
und der Feind aus einer ganz unerwarteten Richtung kommt. 
 
 

Asa Hellberg / Sommerfreundinnen 
 
Mehr als dreißig Jahre lang waren die vier beste Freundinnen. 
Dann stirbt Sonja ganz überraschend. Ein letztes Mal verblüfft 
sie ihre Freundinnen Susanne, Maggan und Rebecka: Mit dem 
Wunsch "Ich will, dass ihr glücklich werdet" schickt sie die drei 
auf eine abenteuerliche Reise zu ihren ganz privaten Orten des 
Glücks. Zunächst zögern die drei. Sollen sie ihr bequemes 
Leben wirklich so einfach für einen mutigen Neuanfang hinter 
sich lassen? Doch Sonja hat nichts dem Zufall überlassen und 
zeigt den Freundinnen, wie viel das Leben an Freundschaft, 
Glück und Liebe noch zu bieten hat. 
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Sophie Bonnet / Provenzalische Verwicklungen 
 
Ein atmosphärischer Frankreich-Krimi. 
Sainte-Valérie, ein idyllisches Dorf in der Provence inmitten von 
Weinbergen und Olivenhainen. Der ehemalige Pariser 
Kommissar Pierre Durand würde den Spätsommer in seiner 
Wahlheimat genießen, wenn ihn nicht gerade seine Freundin 
verlassen hätte. Doch auch mit der Ruhe ist es plötzlich vorbei: 
Der Dorfcasanova wird ermordet in einem Weintank 
aufgefunden – daran geheftet ein Rezept für Coq au vin. War es 
ein makabrer Racheakt eines gehörnten Ehemanns? Die 
Dorfbewohner halten fest zusammen. Und schon bald ahnt 
Pierre, dass sich hinter der schönen Fassade Sainte-Valéries 

ganze Abgründe auftun. 
 
 
Sophie Bonnet / Provenzialische Geheimnisse 
 
Ein spannender Hochgenuss! 
Im idyllischen Dorf Sainte-Valérie wird eine Hochzeit gefeiert: 
Die Tische sind geschmückt, es duftet nach Lavendel, und 
der Wildschweinbraten dreht sich am Spieß. Der ehemalige 
Kommissar Pierre Durand fiebert bereits dem Ende der Feier 
entgegen, denn dann will er ein Gläschen mit Köchin 
Charlotte trinken. Doch so weit kommt es nicht: Der Bruder 
der Braut wird tot aufgefunden, von Schrotkugeln durchsiebt. 
War es ein Jagdunfall? Oder Mord? Pierres Ermittlungen 
führen ihn in die einsamen Wälder der Provence – und mitten 
ins Herz des Dorfes. 
 
 
                                      

Fredrik Backman /  
Oma lässt grüßen und sagt, es tut ihr leid 
 
Der Nr.1-Bestseller und Lieblingsroman aus Schweden: 
phantasievoll, ergreifend und umwerfend witzig. Wieder ein 
ganz besonderes Leseerlebnis vom Autor von ›Ein Mann 
namens Ove‹. 
Oma ist 77, Ärztin, Chaotin und treibt die Nachbarn in den 
Wahnsinn. Elsa ist 7, liebt Wikipedia und Superhelden und 
hat nur einen einzigen Freund: nämlich Oma. In Omas 
Märchen erlebt Elsa die aufregendsten Abenteuer. Bis Oma 
sie eines Tages auf die größte Suche ihres Lebens schickt – 
und zwar in der wirklichen Welt. 
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Der Jahreszeitenzyklus von Nora Roberts 

 
 

Frühlingsträume 
 
Gemeinsam mit ihren Freundinnen Parker, Laurel und Emma 
betreibt Mac eine erfolgreiche Hochzeitsagentur. Sie lebt und 
arbeitet mit den drei wichtigsten Menschen in ihrem Leben – 
wozu braucht sie da noch einen Mann? Doch als Mac den 
charmanten und intelligenten Carter trifft, gerät ihr so gut 
ausbalanciertes Leben ins Wanken. Gibt es die große und 
ewige Liebe wirklich? 
 
 
 

 
Sommersehnsucht 
 
Freundschaft und Liebe – das geht nicht zusammen. Zu dumm 
nur, dass sich Emmas langjähriger Freund Jack, ein 
erfolgreicher Architekt, völlig überraschend als ihre große 
Liebe erweist. Nun steckt die Floristin der erfolgreichen 
Hochzeitsagentur »Vows« in der Klemme, zumal sie weiß, wie 
sehr Jack an seiner Freiheit hängt. Doch auch Jack muss 
erkennen, dass seine Gefühle für Emma über Freundschaft 
hinausgehen. Gut, dass die romantische Emma immer auf ihre 
drei besten Freundinnen Parker, Mac und Laurel zählen kann! 
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Kristof Magnusson / Arztroman 
 
Kristof Magnusson erzählt mit großer Kenntnis aus dem 
Alltag einer Notärztin und gleichzeitig aus dem Alltag ihrer 
Patienten. Vor allem aber erzählt er witzig und unterhaltend 
aus dem Leben einer Frau Anfang vierzig, die mehr will als 
Routine und 'schöner Wohnen'. 
 
 
 
 
 
 

 
Martha Lea / Die Entdeckungen der Gwen Carrick 
 
Cornwall, 1859. Gwen Carrick ist eine ungewöhnliche Frau. 
Statt sich für häusliche Dinge zu begeistern, liebt sie die 
Naturwissenschaften. Da ihr der Zugang zur Universität 
verwehrt ist, zeichnet und malt sie die Insekten ihrer Heimat. 
Bei einem ihrer Ausflüge lernt sie den Arzt Edward Scales 
kennen und verliebt sich sofort in ihn. Denn Edward 
verspricht ihr Freiheit, Selbstbestimmung und Anerkennung 
als Wissenschaftlerin. Und so lässt sie sich auf eine 
gewagte Reise zur Erforschung der Insekten im Amazonas-
Becken ein, nicht ahnend, dass Edward ein Geheimnis 
verbirgt, das alles zerstören könnte. 
 
 
                                         

 
Maria Semple / Wo steckst du, Bernadette? 
Bernadette Fox ist chaotisch, überfordert – und ungeheuer 
liebenswert. Ihr Ehemann Elgie, der neue Hoffnungsträger 
bei Microsoft, mag ihren Witz. Und ihre verrückten Ideen. 
Irgendwie auch ihre Unsicherheit, wenn sie mal wieder von 
quälenden Ängsten heimgesucht wird. Die anderen Mütter, 
allesamt perfekt organisiert, halten Bernadette allerdings für 
eine Nervensäge. Verantwortungslos. Schließlich 
beschäftigt sie online eine indische Assistentin, die den 
Alltag für sie regelt. Zum Stundensatz von 0,75 Dollar 
reserviert Manjula den Tisch im Restaurant, erledigt mal 
eben die Bankgeschäfte und bucht den Familienurlaub in 
die Antarktis. Und für ihre 15jährige Tochter Bee, die kleine 
Streberin, ist Bernadette, na ja, eine Mutter. Bee kennt ja 

keine andere. Doch irgendwann beschließt Bernadette auszubrechen. Ihr wird das 
alles zu viel. Und auf einmal ist sie verschwunden. 
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Kenneth Bonert / Der Löwensucher 
 
Was steckt in dir? Hast du das Zeug dazu, im Leben ein Löwe 
zu sein? Isaac Helger, wilder, kluger Sohn jüdischer 
Einwanderer in Südafrika, ist hin- und hergerissen zwischen 
Tradition und Aufbruch. In den späten 1930er Jahren trifft er 
eine schicksalhafte Entscheidung. Eine universelle 
Geschichte über einen jungen Menschen auf der Suche nach 
Erfolg und nach seinem Platz im Leben. Atmosphärische 
Familiensaga und literarischer Schelmenroman – eine 
grandiose literarische Entdeckung. 
 
 

 
Ayelet Gundar-Goshen / Löwen wecken 
 
Ein Neurochirurg überfährt einen illegalen Einwanderer. Es gibt 
keine Zeugen, und der Mann wird ohnehin sterben - 
warum also die Karriere gefährden und den Unfall melden? 
Doch tags darauf steht die Frau des Opfers vor der Haustür des 
Arztes und macht ihm einen Vorschlag, der sein geordnetes 
Leben komplett aus der Bahn wirft. 
Wie hätte man selbst in einer solchen Situation gehandelt? 
Diese Frage schwebt über dem Roman, der die Grenzen 
zwischen Liebe und Hass, Schuld und Vergebung und Gut und 
Böse meisterhaft auslotet. 
 
 
 

Tobias Sommer / Jagen 135 
 
Konrad Jagen, ein Fotograf, der mit seinen Kriegsfotografien 
reich wurde, soll einen Ort finden und ablichten, an dem sich 
seit Jahrhunderten Lebensmüde einfinden, um den Freitod 
zu wählen. Sein Auftraggeber bezahlt einen dreitägigen 
Aufenthalt in der einzigen Pension in der Nähe des zu 
durchkämmenden Waldes, doch Jagen verfängt sich in der 
Suche nach einem Platz, der für ihn mehr wird als ein 
Sammelpunkt für Unglückliche, und in einer Landschaft, die 
für den Leser weder räumlich noch zeitlich greifbar ist. Es 
geht um die Frage, warum Menschen, die alles in ihrem 
Leben erreicht haben, diesen Wald aufsuchen und warum 
eine Generation, die das Rüstzeug zum Glücklichsein hat, in 

Melancholie versinkt. 
Jagen führt ein sorgloses Leben, denn sein berühmtestes Foto, das Bild einer Frau 
auf einer Hochzeitsgesellschaft, eine Schönheit vor den Trümmern des Terrors, 
brachte ihm sowohl Geld als auch Ruhm und war der Beginn seiner unglaublichen 
Karriere.  
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Erst auf seiner Suche im Wald erkennt er nach und nach, was dieser mediale Erfolg 
für ihn bedeutet; und das Rätsel, weshalb wir langsam töten, unsere Gegner und uns 
selbst, und warum wir nur glauben, glücklich zu sein, verdichtet sich, wie das 
Unterholz, mit jedem Schritt, den er tiefer in diesen Wald vordringt. 
 
 

Und zum Schluss noch etwas Spannendes: 
 

 
Till Raether / Blutapfel 
 
Es ist Abend, dunkel. Im Elbtunnel herrscht wie immer 
Stau. Plötzlich ein Schuss. Der Fahrer eines weißen 
Geländewagens sackt über dem Lenkrad zusammen. Der 
Täter entkommt unerkannt. Die Tat eines Amokläufers? 
Der Beginn eines Bandeskrieges? Alle Spuren führen ins 
Nichts. Und dann interessiert sich mit einem Mal ein 
amerikanischer Geheimdienst für den Fall.  
Hauptkommissar Adam Danowski gilt trotz seines jüngsten 
Ermittlungserfolges als unberechenbar. Auch diesmal geht 
er eigene Wege. Die führen in eine Neubausiedlung 
inmitten weiter Moorwiesen am Rande der Stadt, an 
verlassene Orte und düstere Geheimgänge.  
Der zweite Fall für Hauptkommissar Adam Danowski. 

 

 
 
 
Melanie Raabe / Die Falle 
 
Sie stellt ihm eine Falle. Aber ist er wirklich ein Mörder? 
Die berühmte Bestsellerautorin Linda Conrads lebt sehr 
zurückgezogen. Seit elf Jahren hat sie ihr Haus nicht mehr 
verlassen. Als sie im Fernsehen den Mann zu erkennen 
glaubt, der vor Jahren ihre Schwester umgebracht hat, 
versucht sie, ihm eine Falle zu stellen – Köder ist sie 
selbst. 
Dass sie darüber hinaus eine schreckliche Erinnerung aus 
der Vergangenheit quält, wissen nur wenige. Vor vielen 
Jahren hat Linda ihre jüngere Schwester Anna in einem 
Blutbad vorgefunden – und den Mörder flüchten sehen. 
Das Gesicht des Mörders verfolgt sie bis in ihre Träume. 
Deshalb ist es ein ungeheurer Schock für sie, als sie 
genau dieses Gesicht eines Tages über ihren Fernseher 
flimmern sieht. Grund genug für Linda, einen perfiden Plan zu schmieden - sie wird 
den vermeintlichen Mörder in eine Falle locken. Doch was ist damals in der Tatnacht 
tatsächlich passiert? 
 

 


